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I 'Vierzehn Schlitten, beladen mit Stämmen von zuhinterst im Sul-
' ' uinatai, sind unterwegs nach Zuoz. Zweieinhalb Stunden dauert

die t ahrt, aber der Weg ist gut gebahnt, und die Pferde brauchen sich
ent oesonders anzustrengen. Mitten in der Fuhre zieht an seiner Last

cm uuger, schwerer Fuchs. Plötzlich steht er still, schaut sich um, hört
ae rreundiiehen Zurufe seines Lenkers an, geht aber einlach nicht weiter.

:.e /acht* a crinière blanche en a assez de trainer des btïles de bois. S'a-

aztement, cl s'arrête...

Ihrer acht versuchen, den Schlitten und den Gaul durch Stoßen in Gang zu bringen, aber es ist ganz zwecklos.
Statt vorwärts geht er in die Höhe. Mit geblähten Nüstern und verdrehten Augen bäumt er sich ein paarmal auf,

zeigt einen nervösen Tanz an Ort auf seinen Hinterbeinen

ton maître a beaa lai prodigaer d'amicaax enco«ragemenft, il 7 répond par de /arieaset cabradet.

"2 entledigt sich zur Hälfte seines Geschirres und gerät aus den Landen heraus, denn für
' solche Mätzchen sind Lederzeug und Schlitten nicht eingerichtet. Nach einigem Zureden

läßt sich der Widerspenstige soweit beruhigen, daß er vom Geschirr befreit werden kann

...de gaerre /arte, /'homme ;age Inatile de poarsaiwe /a latte. // cède — et on dit gae /e chenal
est /a plat noble con^aète de l'homme. — Le «-/acht* ett déharratté de ton harnachement.

aber einspannen kann man ihn nicht mehr. An seiner Stelle
zieht ein alter Choli die Last nach Hause.

t/n che-oal p/at ratt/t t>a prendre entre /et brancards da tra/neaa, /a
place de l'animal réti/.
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Ein Rofj wird störrisch
Kleines Intermezzo bei einer Holzfuhre im
Sulsannatal (Oberengadin), auf die Platte

erwischt von unserm Mitarbeiter Theo Frey
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